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Der regionalen lithologischen Einförmigkeit der Paragneise in der Monotonen Serie 
stellt sich im Aufschlußbild ein rascher Wechsel der Lithologie gegenüber. Cor­
d ieritgneise und Paragneise ohne Cordierit wechsellagern im dm-m Bereich .  Das 
mann igfaltige Aufschlußbild wird durch die Migmatisation der Cordieritgneise ver­
stärkt . Auf jeden Fall sind aus der Geochemie der Paragneise Aussagen über das 
Ausgangsmaterial ,  die Sortierung des Ausgangsmaterials und das tektonische 
Environment der Ablagerung mögl ich: 
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Abb. 1 :  Eduktdiagramm für die untersuchten Paragneise 
nach WIMMENAUER ( 1 984) . 
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Das Verhältnis Si02/Al203 gegen das Verhältnis K20/Na20 aufgetragen (Abb. 1 )  
läßt Rückschlüsse auf das Ausgangsmaterial der Paragneise zu (WI MMENAUER, 
1 984) . Dem zufolge entwickelten sich die Cordieritgneise aus tonreichen Sed imen­
ten ( "Tonsteine")  und die Paragneise ohne Cordierit aus Grauwacken.  
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Abb. 2: Eduktabhäng ige Fraktionierung in den 
untersuchten Paragneisen für Ti02 und 
Zr.  

Bei der D iagenese und Metamorphose weitgehend immobile Elemente können als 
Hinweis auf den Sortierungsgrad des klastischen Sediments dienen (GARCIA et. 
a l . ,  1 99 1  ) . Die Cord ieritgneise ( "Tonsteine") weisen höhere Ti02/Zr-Werte auf als 
d ie Paragneise ohne Cordierit ( "Grauwacken " ) ,  womit eine relativ bessere Sor­
tierung des Ausgangsmaterials der Cord ieritgneise angezeigt ist (Abb. 2) . l nsge­
sammt spiegeln die Ti02/Zr-Werte eine mäßig bis sch lechte Sortierung des Aus­
gangsmaterials der Paragneise wieder. 

Im tektonischen Diskriminierungsdiagramm für Sandsteine und Tonsteine (ROSER 
& KORSCH, 1 986) wird K20/Na20 gegen Si02 aufgetragen - daraus ergibt sich ein 
Hinweis auf das tektonische Environment der Ablagerung (Abb. 3) .  Für das Aus­
gangsmaterial der Paragneise ist eine Ablagerung im Bereich eines aktiven Kon­
tinenta l randes wahrscheinl ich .  

224 



0 
„ 

0 
z � 

„ 
� 

10 � 

1 � 

0.1 

PM ... ... ... ... 
. . . .... ... ... 

. " . � .... 
....... ... ..... • „ 

.... .... ..... ... ... ...
.... .... .... 

-
• • 

..... .... .... ... ,:!' 
.. .... .... .... • • 

\ ACM \ 
\ 

ARC \ 
\ 
\ 
\ 

1 '· 

10 70 
5102 (Gew.111) 

• Grauwacken • Tonsteine 

eo 110 1 00  

Abb. 3 :  Geotektonisches Diskriminationsd iagramm nach 
ROSER & KORSCH ( 1 986) . Legende:  PM = 

P a s s i v e r  K o n t i nent a l r a n d ,  A C M  = a kt i v e r  
K o n t i r:i e n t a l r a n d  u n d A R C  = O z e a n i s c h e r  
Inselbogen . 

zusammenfassend ist zu bemerken, daß die sch lechte Sortierung des Ausgangs­
materials und d ie Ablagerung an einem aktiven Kontinenta l rand auf eine rasche 
Schüttung von detritischem Materia l ,  verbunden mit großer Sedimentmächtigkeit, 
hinweisen . Im Einklang damit steht das Überwiegen der Paragneise in der Mono­
tonen Serie und deren Einförmigkeit. 
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